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Her r ,  s ieh  n ich t  an  d ie  Sünde  mein ,  tu  ab a l l  Ungerecht igke i t ,   
und m ach in  m ir  das  Herze re in ,  e in ´n  neuen Ge is t  in  m ir  bere i t ,   
verwi r f  m ich  n ich t  von  de in ´m  Anges ich t ,  de in  he i lgen  Ge is t  wend   
n ich t  von  m ir ,  d ie  Freud de ins  He i ls ,  Her r ,  zu  m i r  r ich t ,  der  w i l l ig   
Ge is t  e rha l t  m ich  d i r .  
 
D ie  Go t t l os ´n   wi l l  i ch  de in´  W eg,  d ie  Sünder  auch d azu lehren,   
daß  s ie  vom bösen  fa lschen Ste g zu  d i r  du rch d ich  s ich  bekehren.   
Besch i rm  m ich,  Her r ,  m ein  He i l ,  m e in  Go t t ,  vor  dem  Ur te i l  du rchs  B lu t   
bede ut ,  m ein  Zung ve rkünd de in  rech t  Gebot ,  schaf f ,  daß mein   
Mund  de in  Lob  ausbre i t .  
 
Ke in  l e ib l i ch  Opfer  von m i r  he ischs t ,  i ch  h ä t t  d i r  das  auch  gegeb en,   
so  n imm nun den zerkn i rschten Ge is t ,  be t rübs t  und  t raur i gs  Herz  daneb´n .   
Verschmäh n ich t ,  Got t ,  das  Opfer  de in ,  tu  woh l  in  de iner  Güt i gke i t  dem   
Berg  Z ion,  da  Chr is ten  se in ,  d ie  o pfern  d i r  Gerecht igke i t .  


